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In den Moskauer Betrieben entfaltet sich immer breiter der sozialistische 
Wettbewerb zu Ehren des XX. Parteitages der KPdSU. Die Belegschaften der 
Werke und Fabriken übernehmen Verpflichtungen, um den Parteitag mit neuen 
Produktionserrungenschaften zu begehen und dieses hervorragende Ereignis im 
Leben der Partei sowie des ganzen Volkes mit großen Erfolgen zu ehren.

Die sozialistischen Verpflichtungen der Belegschaften haben charakteristische 
Besonderheiten. In ihnen wird nicht nur von der vorfristigen Erfüllung des 
Planes für dieses Jahr und über die Verbesserung der Qualitätskennziffern der 
Arbeit gesprochen, wie es gewöhnlich früher war, sondern auch von der größt
möglichen Hebung des technischen Niveaus der Produktion, von der äußersten 
Beschleunigung des Tempos zur technischen Vervollkommnung der Betriebe.

Hier z. B. die Verpflichtungen der Arbeiter, des ingenieur-technischen Per
sonals und der Angestellten des ersten staatlichen Kugellagerwerkes „Kagano- 
witsch“. Sie widerspiegeln das Bestreben der Belegschaft, aktiv für die Ein
führung der neuen Technik, der Mechanisierung und Automatisierung der Pro
duktion zu kämpfen. Es wurde beschlossen, zur Eröffnung des XX. Parteitages 
der KPdSU einen neuen Automaten zur Produktion von Kugellagern, der sich 
aus zwei automatischen Fließlinien zusammensetzt, in Betrieb zu nehmen und 
in der Werkhalle zur Herstellung von Rollenlagern eine zweite automatische 
Fließlinie zu montieren. Die in der Dreherei vorhandene automatische Fließlinie 
zum Drehen von Ringen für Rollenlager wird erweitert. Des weiteren entsteht 
eine mechanisierte Fließlinie zur Montage von Rollenlagern, um die körperlich 
anstrengenden Montagearbeiten zu mechanisieren. Dafür werden im Betrieb 
16 Automaten hergestellt. Auf der Basis der Horizontal-Beschlagmaschine wird 
ein automatisches Beschlagaggregat mit Anwendung eines Manipulators geschaf
fen werden. Die Erwärmung des Metalls erfolgt durch Hochfrequenzstrom.

Großes Interesse rufen die Verpflichtungen hervor, 100 Werkbänke mit auto
matischen Meßgeräten zur Registrierung der automatischen Produktion her
zustellen.

Die Berechnungen zeigten, daß die Verwirklichung dieser Maßnahmen die 
Möglichkeit geben wird, die Produktion auf denselben Produktionsflächen zu 
vergrößern, die Selbstkosten bedeutend zu senken, viel lebendige Arbeit sowie 
Metall, Elektroenergie und Materialien einzusparen.

Charakteristisch ist auch ein solcher Punkt der Verpflichtungen, einem ande
ren Betrieb in der Stadt Saratow die Erfahrung zur Organisation der Schmiede- 
und Preßproduktion zu vermitteln und die Qualität der Vorbereitung und 
Organisation des Reparaturdienstes verbessern zu helfen. Zu diesem Zweck 
wird eine Brigade von Spezialisten dorthin geschickt.

Die Idee des Kampfes für die Entwicklung der Technik, die Verbesserung 
der Organisation der Produktion und die Verbreitung der fortgeschrittenen 
Erfahrungen liegt den Verpflichtungen der Belegschaften auch anderer Mos-


